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Sluf (frage 938. ®ie (firma 21. (Senner in tRicpterSWeit be«

fapt fid) mit ber ©ngroSlieferung bon ©remonen« unb ©fpagnoletten«
ftangen, ebenfo bon (fifcpbänbem unb anbern (Baubefcpläqen.

Stuf (frage 938. ®ie (firma 3- (Kuegger, Söafet, Steinenbor«
ftabt 63, wünfept mit (fragefteller in (Berbinbung gu treten.

Stuf (frage 938. SBünjcpe mit (fragefteller in (Berbinbung jtt
treten, ißeter SRüncppof, güriep V.

Stuf (frage 939. SBenn man einen (ßetrolmotor berwenben
mup, fo ift eis am borteilpafteften, benfelben mit ber normalen Xouren--
gabt taufen gu taffen, für bie er gebaut ift, unb nur fnapp fo biet
Sßetrol gu geben, als er uerbrauebt, wa§ man am beften am Sluépuff
bemerten fann. ®iefer fott nabegu unfieptbar fein. Strömt er bampf«
artig au8, fo ift gu biet (Petrol gegeben unb wirb Spetrolbampf aus«
gepufft, ber nidjt entgünbet würbe unb baber niept gum treiben mit«
gewirft bat. ®iefer tpunft wirb meiftenS gu wenig beachtet. ®ie
ptage, ob leieptere ober febwere ©ägegänge für ein ober gwei (Blätter
ift babin gu beantworten : ©ine ©atterfäge foil möglicbft fdtjneE taufen,
jebenfatts 200 ®ouren machen. ÏRan rüctt bann gut, obue bap man
überfcpalten mup, unb fügt fauber. ©ine ©inblattfäge bat per Schnitt
ein Sciftcpen §irnpolg bon 10 mm (Breite, 5 mm ®idte unb 30 cm
Sange weggufepneiben. fgiefür werben an (Satter, Scpwungräbern,
(Riemenfcpeiben unb Turbinen ober anbern SKotoren big 40—50 ©entner
in (Bewegung gefegt. (Bei einer iprogepeppertife bat fieb ergeben, bafs
bon ber SEriebfraft Ys ta fcpweren SBert unb nicht >/s im Schnitt
berbrauept Würbe, gable man bie®ouren im Seerlauf unb in einem
30 cm bieten Schnitt mit paffenber Schaltung, fo Wirb man obiges
beftätigt finben. SBir haben eine Säge gefeben, beten Scbttrangrab
ein feptniebeiferner (Reif bon 1,20 m ®urcpmeffer unb bie Kurbel bon
SBeicpgup gufammen 70 Silo Wogen unb ber (Satter 60 Silo. Stuf
biefer Säge würbe ein Stbornftamm gefügt bon 70 cm ®urdjmeffer
unb über 2000 Sägblöcte, ohne bafs eine (Reparatur notig War. B.

Stuf (frage 940. §olgbranbmalerei erftetXt Sil. (Betfehart, SRöbel«

fepreiner in Sachen (St. Scpwpg).
Stuf (frage 942. SBenben Sie fiep geft. an ®. Ott, (Rpeinftrape,

in Sieftal.
Stuf (frage 943. Sttuminium, gegoffen, liefert nach alten SRobetlen

bie SRetaltgiepcrei unb StrmaturenfabriE Spp.
Stuf (frage 944. Untergeicpnete finb Sieferanten bon fraglichem

(Birfenpolg für Steinwalgen unb Wünfcpen in ttnterbanbtung gu treten,
©ebritber Strnolb u. Sie., 33ürgten (llri).

Stuf (frage 945. ®ie ffitma (f. ÏReipner in güriep erfteüt Stn«

tagen gum SBeicptnaipen unb Slären beS SBafferS. (Bei Stnwenbung
beS SBafferreinigungSapparateS Wirb bas SBaffer ungereinigt in ben
Seffet gepumpt unter Seigabe geeigneter SReagengmittel gur djemifdjen
StuSfättung ber Half« unb SRagnefiafalge. ®ie auSfäÜbaren Stoffe,
Wie ®bonerbe, Salt, SRagnefta unb ©ifen, finb einer bequemen Slus«
fepeiBung fähig, benn biefe finb eê, bie gu großen ltnguträgticpfeiten
unb gur Silbung bon Seffelftein führen, bie eine frfjneHe gerftörung
ber Steffel, ber Sirmaturen unb einen gu grofsen Soplenberbraucp be=

Wirten. 3118 bewäbrtefteS (fäHungSmittel tommt nur SIepfalf, Step«

natron (Eauftifche Soba) unb Soba (toblenfaureS Station) in (Betracht.
®urcb gafah biefer ©hemitalien Wirb im SBafferreinigungSapparat
ber (progep eingeleitet unb e§ bilben fich mit ben im SBaffer enthaltenen
Salgen unlösliche §t)broppbe unb Sarbonate, bie fich als Sdjlamm
abfepeiben. ®er ausfattenbe Schlamm wirb fontinuierlidt) unb felbft«
tbätig burch eine (Borrichtung am Stpparat aufgefaugt, Woburch Steffel«

ftein unb Schlammanhäufung bermieben Wirb, fjapnenfipe unb (Bentile
nicht mehr gerfreffen Werben.

Stuf (frage 945. SBafferfilter, beftbewäbrtefte Sonftruftion, gum
©infdjieben in bie SBafferleitung für jeben ®rucif, liefert fchon bon
(fr. 40. — an Slug, ©tter, Stampfenbacpftrape 26, güriep. Stiele
folche im (Setrieb.

Stuf (frage 946. SBir liefern (Rebugierbentite für SBafferpocp«
bructlcitungen unb tonnten nach Stngabe ber näheren (Berbältniffe mit
Spegialofferte bienen. Schäffer u. (Bubenberg, güricp«Seebaip.

Stuf (frage 946. ®ie SRetaltgieflerei unb Slrmaturenfabrit Spp
fabrigiert (Rebugierbentile unb Wünfept mit (frageftetler in (Berbinbung
gu treten.

Stuf (frage 946. Solche gibt es bis beute nicht. ®er ®rucf tann
nur burch ©infcpaltung bon gwifchenreferooiren rebugiert werben. A. Z.

Stuf (frage 947. (Rummerierfcplägel auf (jolg liefert bie (firma '

St. ©enner in (RicpterSWeil.
Stuf (frage 947. Seile mit, baff ich foldje 3himmern=Scptag«

eifen anfertige unb wünfepe mit (fragefteller in (Berbinbung gu treten.
(Paul (Külte, meep. SBerffiätte, SBeiacp (St. gürich).

Stuf (frage 947. ®. Sarcper u. Sie., giiricp, Stieberborf 32.
Stuf (frage 947. (frageftetler finbet 3tummerier«Scplageifen unb

«Lämmer bei *3. Schwalenbach, ©enf, unb ftepen (Preisliften gu
©ienften.

Stuf (frage 948. ®raptftiften, berpaett ober offen, liefert oic
(firma St. ©enner in (RicpterSWeil gu ©ngroSpreifen.

Stuf (frage 948 ®eile Spnen mit, bafs ich ®raptftiften gu
annehmbaren Streifen liefere. St. Sütterlin, ©ifenwaren, Solmarer«
ftrape 78, (Bafel.

Stuf (frage 948. ®raptftiften, eigenes (fabrifat, liefern bie
bon SRooS'fcpen ©ifenwerte, Sugern.

Stuf (frage 949. SBenben Sie fiep an Scpwargwalb u. Sälin,
&olgpanblung, (frauenfelb.

Stuf (frage 949. ®ic Société de Parqueterie et Scieries de
Basseconrt ((Bern) ift fepr leiftungSfäpig für ßieferung bon Siften«
brettern in alten ®imenfionen.

Stuf (frage 949. SBir wären ftänbige Sieferanten bon Stiften«
brettern alter Stärfen unb münfepen mit (fiagefteller in (Berbinbung
gu treten, ©ebrüber Strnolb u. Sie., (Bürgten (ltri).

Stuf (frage 949. 15 mm ftarte bürre Stiftenbretter liefert gu
(fr. 40. — ben ms Stnton Strnolb, Säge unb Jöolgpanblunq, Sdiatt«
borf (Üri).

Stuf (frage 949. ®annen«Siftenbretter in berfepiebenen ®iden
pabe ftets auf Säger gu bidigften (ßreifen. 3. §ungiter, Sägewert
unb §olgpanblung, ©ontenfcpwpl (Stargau).

Stuf (frage 949 SBenben Sic ftep gefl. an (f. Stopr, §olg«
inbuftrie, ©rlenbad; (Simmentpal).

Stuf (frage 949 Itntergeichneter wünfept mit (frageftetler bireft
in (Berbinbung gu treten. 3of. (Brunner, Sägerei, (Rain (ftt. Bugern).

Sluf (frage 949. Stiftenbretter, 15 mm, liefern bittigft unb
wünfipcn mit (fragefteller in ttnterpanblung gu treten ©ebr. §aab,
Sägerei unb §obelwert, SBolpufen (St. Sugern).

Stuf (frage 949. SBenben Sie fich) geft. an (Rub. (Ruprecpt,
Sägerei in SBpnigen bei (Burgborf.

Sluf (frage 949. (gäbe grofjen (Borrat in bürren, tannenen
Siftenbrettern, 15 mm ftarf, unb Wünfcpe mit (fragefteller in SBer«

binbung gu treten. 3of. Scpuler, Sägerei, Sllptpat b. ©infiebeln.
Stuf (frage 950 ©ropes Sager in ©ffengen für Siqueure unb

Sirupe finben Sie bei Slug, ©tter, Stampfenbacpfir. 26, gûriep.
Stuf (frage 951- ®iefe (jßmnbcn tiefern wir. Slrmaturenfabrit

gûriep, Slnferftrafje 110.
Stuf (frage 951 Slug, ©tter, Stampfenbadjftrape 26, gürich,

liefert unb hält Säger in (ßumpen alter Strt.
Stuf (frage 952. ®urcp ein Vg m ®uripmeffer pattenbeä guftup«

ropr tann man eine bebeutenbe Sraft entmicteln. ®ie ©röpe be8
SBeiperS ift niept angegeben unb bei einem ©efälle bon nur 1 m
würbe ein folcper nur gang turge geit für 1 (ßferbefraft SBaffer liefern,
ba eine foldje bei biefem ©efäfie per Sefunbc minbeftenb 100 Siter
SBaffer erforbert. J.

Sluf (frage 954 £abe eine faft neue ©ementplattenpreffc mit
berfepiebenen ÏRobctlen (fdjönc Sefftn?) gu berfaufen. S. SRüHer,
23aitmeifter, (Rapperewpl.

Stuf (frage 954 SBünfipe mit (fragefteller in (Berbinbung gu
treten. ®p. 3nberbipin, giegelfabritant. göntp-

Sluf (frage 958 ®ie (firma 3* (Ruegger, (Bafel, Steinenbor«
ftabt 63, wünfept mit (fragefteller in (Berbinbung gu treten.

Stuf (frage 959. (Bei einem ®ruc! bon 6 Sltm. brauchen Sie
gum (Betriebe cine8 3 HP SBaffermotor» cirta 18 irH SBaffer. ©in
(Benginmotor braucht für 3 HP per Stunbe 1,3 Sg. S3engin à 25 ©tS.
(folglich foftet Sie eine Sraft bon 3 HP mit (ÏBaffermotor per Stunbe,
72 ©t8. unb mit (Benginmotor per Stunbe 32 ©t8. (Bei ßeergang
ober geringerem teaftberbrauep tonfumiert ber (Benginmotor nodp be«

beutenb Weniger. (Bäcptolb it. ©ie., Stectborn.
Stnf (frage 959. SBir hätten einen febr gut gebenben, wenig

gebrauchten „Saurer" (ßetrolmotor bon 6 HP billig mit ©arantie gu
berfaufen. ©ebr. gfanger, (|]arqueterie, Stlpnad).

Sluf (frage 960. Sanglocpbohrmafcpinen, fowie fämtlicpe §olg=
bearbeitungsmafeptnen liefern SRäcfer u. Scpaufelberger in gürid) Y.

Sluf g-rage 961. ©ewünfepte Stbgiepbilber berfepaffen ^aubmann
u. ©o., (firnipfabrif, (Bern.

Stuf (frage 964. SBiinfdje mit (fragefteller in (Berbinbung gu
treten. Sßeter SRüncbpof, güriep Y.

Sluf (frage 968. @. Slngft, med). SBerfftätte, in ®ietifon.
Stuf §rage 969. SBenben Sie fiep an Slug, ©tier, Stampfen«

baepftrape 26, güriep I, (Beitretet bon §efpe u. ©ic., Ottenfen. Soften«
boranfeptäge gratis unb franfo.

Stuf Stage 969 Staubfammler mit unb opne Sîentitation
liefert unb erfieEt in allen ©röpen unb gonftritftioncn 3- (P- (Brunner,
(BentilationSgefcpäft, Oberugwii (St. ©allen).

Stuf (frage 909, SBenben Sie fiep geft. an bie ÜRafcpinenfabrif
Sünbig, SBttnberli tt. ©ie. in lifter, welche als Spegialiften gange
©ntftaubungä« unb Spänetran8portanlagen eigener (fa&rifation nach
bewährtem 'Spftem ausführen. Sfoftenboranfdjlag unb (projett gu
®ienften.

Stuf (frage 970. §obcl= unb Sbapingmafcpinen aller Son«
ftruftionen, fowie fämtlidje SRafcpinen ber SRetallbearbeitung liefern
SRäcter u. Scpaufelberger in güriep V. ©ine Spapingmafcpine tonnen
Sie g. g. in unferem Säger befieptigen.

Sluf (frage 970. SBenben Sie fiep an Slug, ©tter, Stampfen«
baepftrape 26,' güriep I, Vertreter bon §efpe u. Sie., Ottenfen. Soften«
bornnfcpläge gratis unb franfo.

®ie gimmerarbeiten uttb bie ©itiberfung mit
für (feftpatte, SBierpalte, Slbortgebäube unb ©ingäunungen für ba§

eibg Sängeefeft auf bem Sirpenfelb (Been (ßreistiften fönnen
auf bem Sureau bon Slrpiteft Sutfiorf, Seilerftrape 8, erhoben werben,
Wo auep bie (Pläne unb allgemeinen (Borfcpriften gur ©infipt aufliegen.
®ie Offerten finb bis unb mit bem 20. (februar berfploffen unb mit
ber Sluffcprift „©ingabe für bie (feftbauten beS eibg. SängerfefteS"
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Auf Frage 988. Die Firma A. Genner in Richtersweil be-

faßt sich mit der Engroslieferung von Cremonen- und Espagnoletten-
stanzen, ebenso von Fischbändern und andern Baubeschlägen.

Auf Frage 988. Die Firma I. Ruegger, Basel, Steinenvor-
stadt 63, wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 988 Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Peter Münchhof, Zürich V.

Auf Frage 989 Wenn man einen Petrolmotor verwenden
muß, so ist es am vorteilhaftesten, denselben mit der normalen Touren-
zahl laufen zu lassen, für die er gebaut ist, und nur knapp so viel
Petrol zu geben, als er verbraucht, was man am besten am Auspuff
bemerken kann. Dieser soll nahezu unsichtbar sein. Strömt er dampf-
artig aus, so ist zu viel Petrol gegeben und wird Petroldampf aus-
gepufft, der nicht entzündet wurde und daher nicht zum Treiben mit-
gewirkt hat. Dieser Punkt wird meistens zu wenig beachtet. Die
Frage, ob leichtere oder schwere Sägegänge für ein oder zwei Blätter
ist dahin zu beantworten: Eine Gattersäge soll möglichst schnell laufen,
jedenfalls 200 Touren machen. Man rückt dann gut, ohne daß man
überschatten muß, und sägt sauber. Eine Einblattsäge hat per Schnitt
à Lcistchen Hirnholz von 10 mm Breite, 5 mm Dicke und 30 ein
Länge wegzuschneiden. Hiefür werden an Gatter, Schwungrädern,
Riemenscheiben und Turbinen oder andern Motoren bis 40—50 Centner
in Bewegung gesetzt. Bei einer Prozeßexpertise hat sich ergeben, daß
von der Triebkraft l'z im schweren Werk und nicht >/s im Schnitt
verbraucht wurde. Zähle man die Touren im Leerlauf und in einem
30 om dicken Schnitt mit passender Schaltung, so wird man obiges
bestätigt finden. Wir haben eine Säge gesehen, deren Schwungrad
ein schmiedeiserner Reif von 1,20 m Durchmesser und die Kurbel von
Weichguß zusammen 70 Kilo wogen und der Gatter 60 Kilo. Auf
dieser Säge wurde ein Ahornstamm gesägt von 70 om Durchmesser
und über 2000 Sägblöcke, ohne daß eine Reparatur notig war. ö.

Auf Frage 940. Holzbrandmalerei erstellt Al. Betschart, Möbel-
schreiner in Lachen (Kt. Schwyz).

Auf Frage 94S. Wenden Sie sich gefl. an E. Ott, Rheinstraße,
in Liestal.

Auf Frage 943. Aluminium, gegossen, liefert nach allen Modelleu
die Metallgießerei und Armaturenfabrik Lyß.

Auf Frage 944. Unterzeichnete sind Lieferanten von fraglichem
Birkenholz für Steinwalzen und wünschen in Unterhandlung zu treten.
Gebrüder Arnold u. Cie., Bürglen (Uri).

Auf Frage 945. Die Firma F. Meißner in Zürich erstellt An-
lagen zum Weichmachen und Klären des Wassers. Bei Anwendung
des Wasserreinigungsapparates wird das Wasser ungereinigt in den
Kessel gepumpt unter Beigabe geeigneter Reagenzmittel zur chemischen
Ausfällung der Kalk- und Magnesiasalze. Die ausfällbaren Stoffe,
wie Thonerde, Kalk, Magnesia und Eisen, sind einer bequemen Aus-
scheivung fähig, denn diese sind es, die zu großen Unzuträglichkeiten
und zur Bildung von Kesselstein führen, die eine schnelle Zerstörung
der Kessel, der Armaturen und einen zu großen Kohlenverbrauch be-
wirken. Als bewährtestes Fällungsmittel kommt nur Aetzkalk, Aetz-
natron (kaustische Soda) und Soda (kohlensaures Natron) in Betracht.
Durch Zusatz dieser Chemikalien wird im Wasserreinigungsapparat
der Prozeß eingeleitet und es bilden sich mit den im Wasser enthaltenen
Salzen unlösliche Hydroxyde und Karbonate, die sich als Schlamm
abscheiden. Der ausfallende Schlamm wird kontinuierlich und selbst-
thätig durch eine Vorrichtung am Apparat aufgesaugt, wodurch Kessel-
stein und Schlammanhäufung vermieden wird, Hahnensitze und Ventile
nicht mehr zerfressen werden.

Auf Frage 945. Wasserfilter, bestbewährteste Konstruktion, zum
Einschieben in die Wasserleitung für jeden Druck, liefert schon von
Fr. 40. — an Aug. Etter, Stampfeubachstraße 26, Zürich. Viele
solche im Betrieb.

Auf Frage 940. Wir liefern Reduzierventile für Wasserhoch-
drucklcitungen und könnten nach Angabe der nähereu Verhältnisse mit
Spezialofferte dienen. Schäffer u. Budenberg, Zürich-Seebach.

Auf Frage 946. Die Metallgießerei und Armaturenfabrik Lyß
fabriziert Reduzierventile und wünscht mit Fragesteller in Verbindung
zu treten.

Auf Frage 946 Solche gibt es bis heute nicht. Der Druck kann
nur durch Einschaltung von Zwischenreservoiren reduziert werden. .1.

Auf Frage 947. Nummerierschlägel auf Holz liefert die Firma "

A. Genner in Richtersweil.
Auf Frage 947. Teile mit, daß ich solche Nummern-Schlag-

eisen anfertige und wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu treten.
Paul Müller, mech. Werkstätte, Weiach <Kt. Zürich).

Auf Frage 947. C. Karcher u. Cie., Zürich, Niederdorf 32.
Auf Frage 947. Fragesteller findet Nummerier-Schlageisen und

-Hämmer bei I. Schwarzenbach, Genf, und stehen Preislisten zu
Diensten.

Auf Frage 948 Drahtstiften, verpackt oder offen, liefert oic
Firma A. Genner in Richtersweil zu Engrospreisen.

Auf Frage 948 Teile Ihnen mit, daß ich Drahtstiften zu
annehmbaren Preisen liefere. A. Sütterlin, Eisenwaren, Kolmarer-
straße 78, Basel.

Auf Frage 948. Drahtstiften, eigenes Fabrikat, liefern die
von Moos'schen Eisenwerke, Luzern.

Auf Frage 949. Wenden Sie sich an Schwarzwald u. Kälin,
Holzhandlung, Frauenfeld.

Auf Frage 949. Die 8ooiötö äs Lurqustsiis st 8oiàs äs
Lassoeonit (Bern) ist sehr leistungsfähig für Lieferung von Kisten-
brettern in allen Dimensionen.

Auf Frage 949. Wir wären ständige Lieferanten von Kisten-
brettern aller Stärken und wünschen mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. Gebrüder Arnold u. Cie., Bürglen (Uri).

Auf Frage 949. 15 mm starke dürre Kistenbretter liefert zu
Fr. 40. — den m» Anton Arnold, Säge und Holzhandlunq, Schatt-
dorf (Uri).

Auf Frage 949. Tannen-Kistenbretter in verschiedenen Dicken
habe stets auf Lager zu billigsten Preisen. I. Hunziker, Sägewerk
und Holzhandlung, Gontenschwyl (Aargau).

Auf Frage 949 Wenden Sie sich gefl. an F. Rohr, Holz-
industrie, Erlenbach (Simmenthal).

Auf Frage 949 Unterzeichneter wünscht mit Fragesteller direkt
in Verbindung zu treten. Jos. Brunner, Sägerei, Rain (Kt. Luzern).

Auf Frage 949. Kistenbretter, 15 mm, liefern billigst und
wünschen mit Fragesteller in Unterhandlung zu treten Gebr. Haab,
Sägerei und Hobelwerk, Wolhusen (Kt. Luzern).

Auf Frage 949. Wenden Sie sich gefl. an Rud. Ruprecht,
Sägerei in Wynigen bei Burgdorf.

Auf Frage 949. Habe großen Vorrat in dürren, tannenen
Kistenbrettern, 15 mm stark, und wünsche mit Fragesteller in Ver-
bindung zu treten. Jos. Schuler, Sägerei, Alpthal b. Einsiedeln.

Auf Frage 950 Großes Lager in Essenzen für Liqueure und
Sirupe finden Sie bei Aug. Etter, Stampfenbachstr. 26, Zürich.

Auf Frage 951 Diese Pumpen liefern wir. Armaturenfabrik
Zürich, Ankerstraße 110.

Auf Frage 951 Aug. Etter, Stampfeubachstraße 26, Zürich,
liefert und hält Lager in Pumpen aller Art.

Auf Frage 952. Durch ein Vz m Durchmesser haltendes Zufluß-
rohr kann man eine bedeutende Kraft entwickeln. Die Größe des
Weihers ist nicht angegeben und bei einem Gefälle von nur 1 m
würde ein solcher nur ganz kurze Zeit für 1 Pferdekraft Wasser liefern,
da eine solche bei diesem Gefälle per Sekunde mindestens 100 Liter
Wasser erfordert. 1.

Auf Frage 954 Habe eine fast neue Cementplattenpresse mit
verschiedenen Modellen (schöne Dessins) zu verkaufen. K. Müller,
Baumeister, Rapperswyl.

Auf Frage 954 Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Th. Jnderbitzin, Ziegelfabrikant. Jbach.

Auf Frage 958 Die Firma I. Ruegger, Basel, Steinenvor-
stadt 63, wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 959. Bei einem Druck von 6 Atm. brauchen Sie
zum Betriebe eines 3 Hl' Wassermotors cirka 18 m' Wasser. Ein
Benzinmotor braucht für 3 U? per Stunde 1,3 Kg. Benzin g. 25 Cts.
Folglich kostet Sie eine Kraft von 3 H? mit Wassermotor per Stunde,
72 Cts. und mit Benzinmotor per Stunde 32 Cts. Bei Leergang
oder geringerem Kraftverbrauch konsumiert der Benzinmoior noch be-
deutend weniger. Bächtold u. Cie., Steckborn.

Ans Frage 959. Wir hätten einen sehr gut gehenden, wenig
gebrauchten „Saurer" Petrolmotor von 6 II? billig mit Garantie zu
verkaufen. Gebr. Jfangcr, Parqueterie, Alpnach.

Auf Frage 960. Langlochbohrmaschinen, sowie sämtliche Holz-
dcarbeitungsmaschinen liefern Mäcker u. Schaufelberger in Zürich V.

Auf Frage 961. Gewünschte Abziehbilder verschaffen Hausmann
u. Co., Firnißfabrik, Bern.

Auf Frage 964. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Peter Münchhof, Zürich V.

Auf Frage 968. G. Angst, mech. Werkstätte, in Dietikon.
Auf Frage 969. Wenden Sie sich an Aug. Etier, Stampfen-

bachstraße 26, Zürich l, Vertreter von Hespe u. Cie., Ottensen. Kosten-
Voranschläge gratis und franko.

Auf Frage 969 Staubsammler mit und ohne Ventilation
liefert und erstellt in allen Größen und Konstruktionen I. P. Brunner,
Ventilationsgeschäft, Oberuzwil (St. Gallen).

Ans Frage 969. Wenden Sie sich gefl. an die Maschinenfabrik
Kündig, Wunderst u. Cie. in Uster, welche als Spezialisier! ganze
Entstaubungs- und Spänetransportanlagen eigener Fabrikation nach
bewährtem System ausführen. Kostenvoranschlag und Projett zu
Diensten.

Auf Frage 97O Hobel- und Shapingmaschiuen aller Kon-
struktionen, sowie sämtliche Maschinen der Metallbearbeitung liefern
Mäcker u. Schaufelberger in Zürich V. Eine Shapingmaschine können
Sie z. Z. in unserem Lager besichtigen.

Auf Frage 970. Wenden Sie sich an Aug. Etter, Stampfen-
bachstraße 26, Zürich I, Vertreter von Hespe u. Cie., Ottensen. Kosten-
Voranschläge gratis und franko.

Submissions-Anzeiger.
Die Zimmerarbeiten und die Eindeckuug mit Dachpappe

für Festhalle, Bierhalle, Abortgebäude und Einzäunungen für das

eidg Sängerfest auf dem Kirchenfeld Bern Preislisten können

auf dem Bureau von Architekt Lutstorf, Seilerstraße 8, erhoben werden,
wo auch die Pläne und allgemeinen Vorschriften zur Einsicht aufliegen.
Die Offerten sind bis und mit dem 2V. Februar verschlossen und mit
der Aufschrift „Eingabe für die Festbauten des eidg. Sängerfestes"
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an §errn Dîationalrat Sürgi, präfibent beS PaufomiteeS, in Sern,
einzureichen.

5>ie SöferefaefeUf^aft 5Sol&c, m. Sïargau, toil! einen neuen j

$etterl)er» nebft Saöfeff! bon cirfa 1000 Stter Inhalt, neuefter
Sonftruftion, erftellen laffen. £$rür nähere Stustaft menbe man ficf)
bis 15. g-ebruar an ben Präfibenten ber ©efeUfcpaft, Pub. §unji£er.

$ie îTïi'parntur Set ftivci)eiifcnftcr in SJJeitero. 2tnmel»
bitngen unb Offerten finb an bas Sit. Pfarramt in 9JîaIter§ ju richten.

(grftcUttJig einer 160 SBetcr lemgen unis 36 (Centimeter
Weiten (Seuteniroljvesileitutiß nebft ben nötigen ©infteigfdfiädjten
unb ©chlammfammlern, fowie bon cirfa 100 Cuabratmeter ©emetiG j

fdjnlen an ber ©tationSftrafje im ®orfe C (fingers SJÎlan unb I

Sauborfbriften liegen auf bem Sureau beb Ingenieurs beS 4. Steife®,
Stiebergaffe 9fr. 2, in SPintertpur, zur ©infid)t offen. Sermin 15. fyebr.

3)ieSBßffettierforönngböeaoffenf(|aft©mninaeti.S^it0ji
unb Umgebung beabfibtigt, für biefe Orte eine CtueUweffcsüer=
forguug nebft fjtf&rtmtenanlogc erfteüen ju laffen unb eröffnet
Sonfurrenj für ©rftellung beS SHeferboirë (250 m»), ber Srunnenftube,
ber ©rabarbeit, tbie aud) fiir Lieferung unb ©inlegen ber Stohren
(ca. 5100 m), (Jormftiiiie ec. unb §t)branten. Sauborfbrifien unb
pane liegen beim päfibenten, igerrn ©afpar Ptaurer in 3hifom=
©rüningen, zur ©infibt offen unb es finb UebernafjmSoffcrten ber»

fbioffen bis zum 18. gebruar franfo mit ber Sluffbrift „Preisangabe"
an benfelben zu ribten.

Diene« ©dswert Sutern. lieber folgenbe Sauarbeiten Wirb
Sonfurrenz eröffnet:

1. SetortenfjauS: 3<nnncrarbeitcn, ©penglerarbeiten unb ®acf)=
beeferarbeiten.

2. 9teinigerl)auS: ©teinfjauerarbeiten (©anbftein, Kaltftein, ©ranit
unb Sunftftein), (Maurerarbeiten, 3'uimerarbeiten, Spenglers unb
©adjbecferarbeiten.

®ie bezüglichen plane unb Sauborfbrifien fönnen auf bem
Sureau ber Sauleitung (©aSfabrif) eingefetjen werben. Offerten finb I

bis ©arnstag ben 11. fyebruar, abenbs 6 ltpr, auf bent Sureau ber
Saubireftion zu fjnnben beS ©tabtrateS einzureiben.

SIeîJînifuinéâÛîeubniî (Bid. ®ie (Maurers, ©ieinbauers unb ]

©ementfteinarbeiten, fowie bie ©ifenlieferungen. plane unb Sebing» i

ungen fönnen auf bent ©tabtbauamte eingefcljen werben, wo aud) ;

bie Offerten bis 11. fÇebruar einzureiben finb.

®ip Sturreftionëorbeiten nn her (Suii&ol&ingesftrn^e in
SBnfel finb in ükcorb 51t bergeben. Sorfbriften beim KantonSs

ingénieur zu beziehen, ©ingabeiermiit 13. fyebruar, an bas Saus
bepartement.

Saltn^of'öecßt'öftetniiß ®nfei. 3)te ädjloffernrbeiten.
Pläne >c. im ^obbaubureait zu beziehen, ©ingabetermiu 13. 3?ebr.,
an baS Saubepartement.

4yafferOerti'i!ungbutttertief)timng. ®er ©emeinberat ber
Stabi 'Soll, Stanton fymlmrg, fbreibt folgenbe Slrbeiten zur
Sewerbung aitS: Sie Verleitung unb Serteilung beS im 3aunt|al
aufgefangenen SBafferS, untfaffenb eine Seitung öon 14 Um. in
GJuft, (Cement unb eoent. in Béton arme. Pläne unb Pflibtens
tieft liegen nom 10. g-ebruar an auf bent Sureau beS ©cmeinberateS
Zur Kenntnisnahme auf, wofelbft aud) bie SeWerbungen berfiegelt mit
ber Stuffdjrift „Soumission pour Eaux de Bulle" bis ant grettag ben
3. (Mär? näd)fthin, um 5 Uhr abenbs, entgegen genommen werben.
®en SeWerbcrn wirb feine ©ntfdjäbigung ùerabfolgt.

$ie 3$mig!ee=, 3iegel= uub ^oljceraeutbebiuJjungäs,
(Sicifer= unb Ätflloffernrbeiten ber Smttjfenfter, fowie bie ©r=
fteüung ber ©Httnykitümgcu für bas eibg. fyohleitbepot in Sltienrljeö.
plane, Sebingungen unb Slngebotformulare finb bei ber ®ireftion
ber eibg. Sauten in Sern (SunbeShauSsSÜBeftbau, 3immer Mr. 127)
Zttt ©inficf)t aufgelegt. llebernahntSofferten finb uerfcfjloffen unter ber
Slitffdjrift „Slngebot für Arbeiten in Mbendjes" bis zum 13. gebruar
franfo einzureichen an bie ®ireftion ber eibg. Sauten in Sern.

Stuefüfjrsmc! einer @d;öf)unfi beb seditfeitigen «atib»
guostmutjree enent. aud) linfsfeitiger ©chupbauten an ber yatib
gunrt bei parbiSla, ©emeinbc ©eewis. plan, Koftenboranfdjlag
unb Saiiborfdjriften liegen beim Sattfad)=©hcf, fjauptmann Sietha
in ©eewis, fowie bei ©. Scrrp, Sezirfsingenieur, zur @infid)t auf
unb werben nom Sorftnnb ©eewis fdfjrifilidjc liebernahmSangebote
entgegengenommen bis ant 12. bs.

®ie Kos'tiorßtion „CSIcftrtjitfttéwerf C6ro6S ' hat folgenbe
Slrbeiten zu Hergeben : 1. ©ie ©rftellung eines Stauwehres famt
Pejerooir oon ca. 50 m" 3nl)nlt, am 2ßald)enbad)fträ6d)cn im Sann=

'walb, Soranfdjlag ca. g-r. 3000. 2. ®ie ©rftellung eines ca. 1200
Steter langen, burdifdjnittlid) ein Steter tiefen ©rabens fiir bie iftohr»
leitung. 3. ®ie ©rftellung einer Slnzabl ©emenintauerflöge zur ©idjer=
ung ber Sohrlcitung. Offerten finb fiir jebe Slbteilung feparat eins
Zureichen, wobei nicht attsgefchloffen ift, baß einem Ltebernchmcr alte
brei airfaeitsfategovien übertragen Werben. Sefleftanten wollen fiih
menben an Vrn. KrciSfomntanbnnt ©ggenbetger in ©rabs, wo bezügs
lidje plane unb Sebingungen eingefeljcn werben fönnen. ©ingabefrift
bis 12. gebruar.

2)ie gofftuertBaltiniR fHljeinfelbeit bringt ant ®on>

nerëtafl ben 16. gebruttr, nnfijmittap IV2 Itlir, im
fftatfpuëfaaïe babier au» bon ®iftriïten §eimenï)oIj,
SBatfcrlod) unb ©erg an öffentliche Steigerung:

82 m" Jtnîifnldcimuiiîljnlî,
72 m" ftrkfnkleinim^ljülf unb

150 m" Catienklnmm^gl^ ff§|
@ämttic£)eS tpolg, gur ©pulenfabrüation bienlid), ift

auf 2 ©teter Sänge abgelängt unb in ©eigen aufgefegt.
Qur boriferigen 58efid)tigung toenbe man ficf) an baä

gorftamt. [385
©beittfelben, 7. gebruar 1899.

[per $emetitberctt.

Kernleder - Treibriemen i

in vorzüglicher Qualität
verfertigt die Zu vermieten oder zu verkaufen.

ëm &>ol)til)ßus
mit 2 fepönen ffiopnungen unb groffsr, heller ißJertftott, nebft
fepönem ©orten, für einen Vanbiuerfer ieljr günftig gelegen, ©inem
Käufer fönnen bie Sebingungen fehl' günftig gefteü't werben.

DluSfunft erteilt bereitwillig)"! [327

3k 'ISiifi, ©attler in 3lltftcttcii
bei gürid).

Medaille Genf. Telephon.

Welcher tüchtige

Möbelschreiner
in Basel würde einen kräf-
tigen Knaben im Alter von lö'/ä
Jahren, in die Lehre nehmen mit
Kost und Logis, auf April oder
Mai? flefl. Anmeldungen unter
No. 334 befördert die Expedition.

Drucksachen
jeder Art liefert prompt und billig
W. Senn-HoldinBhausen, RUsohükon.

Neuester Acetylenapparat
der Firma

JtUentaiiottale AcclylcttwcrH« Franz Kitze, Berlin.
D. R. P. No. S8492 und No

Unübertroffenes System. *

„Absolut Explosionssiclier"
Keine Gasaufspeicherung mehr, arbeitet vollständig automatisch, grösste

Ausnützung des Carbides. Automatisch- einfachste Handhabung, kalte trockene
Gaserzeugung, vollständig gereinigt Unübertroffenes helles Licht, kein Geruch,
und kein Verrussen mehr. Funktion unübertroffen, überall anwendbar.

Generalvertretung für die gauze Schweiz:

Ii. Irin nziker, Schöftlaud.
tungen :

Für Kostenvoranschläge von 5—lfOO Flammen für Privat und Ortsbeleucb-
;en zu Diensten. Vertreter gesucht. (Zag- A. 4.) (316

Schwelten
aus gutem Taunenliolse, auf belieb. Dimensionen
geschnitten, lieleru prompt und billig 1537

Gebrüder Arnold & Cie.,
Sägerei und Holzhandlung Bürglen (Uri).
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an Herrn Nationalrat Bürgi, Präsident des Bankomitees, in Bern,
einzureichen.

Die Käsereigesellschaft Walde, Kt. Aargau, will einen neuen
Feuerherd nebst Käskesfi von cirka 1000 Liter Inhalt, neuester
Konstruktion, erstellen lassen. Für nähere Auskunft wende man sich
bis IS. Februar an den Präsidenten der Gesellschaft, Rud. Hnnziker.

Die Reparatur der Kirchenfenster in Malters. Anmel-
düngen und Offerten sind an das Tit. Pfarramt in Malters zu richten.

Erstellung einer ttM Meter lange» und Z« Centimeter
weiten Cementröhrenleitung nebst den nötigen Einsteigschächten
und Schlammsammlern, sowie von cirka 100 Quadratmeter Cement- s

schalen an der Stationsstraße im Dorfe Osfinge» Plan und
Bauvorschriften liegen auf dem Bureau des Ingenieurs des 4. Kreises,
Niedergasse Nr. 2, in Winterthur, zur Einsicht offen. Termin IS. Febr.

DieWafferversorgungsgenoffeufchaftGrüningeuJtzikon
und Umgebung beabsichtigt, für diese Orte eine Quellwasserder-
sorgung nebst HySrantenanlage erstellen zu lassen und eröffnet
Konkurrenz für Erstellung des Reservoirs (2S0 nA), der Brunnenstube,
der Grabarbeit, wie auch für Lieferung und Einlegen der Röhren
(ca. S1V0 m), Formstücke zc. und Hydranten. Bauvorschriften und
Pläne liegen beim Präsidenten, Herrn Caspar Maurer in Itzikon-
Grüningen, zur Einsicht offen und es sind Uebernahmsoffcrten ver-
schloffen bis zum 18. Februar franko mit der Aufschrift „Preisangabc"
an denselben zu richten.

Neues Gaswerk Luzer». Ueber folgende Bauarbeitcn wird
Konkurrenz eröffnet:

1. Retortenhaus: Zimmerarbeiten, Spenglerarbciten und Dach-
deckerarbeiten.

2. Reinigerhaus: Steinhauerarbeiten (Sandstein, .Kalkstein, Granit
und Kunststein), Maurerarbeiten, Zimmerarbeiten, Spengler- und
Dachdeckerarbeiten.

Die bezüglichen Pläne und Bauvorschriften können auf dem
Bureau der Bauleitung (Gasfabriki eingesehen werden. Offerten sind l

bis Samstag den 11. Februar, abends 0 Uhr, auf dem Bureau der î

Baudirektion zu Handen des Stadtrates einzureichen.

Technikums-Neuba» Viel. Die Maurer-, Steinhauer- und î

Cementsteinarbeiten, sowie die Eisenliefernngen. Pläne und Beding- î

ungen können auf dem Stadtbauamte eingesehen werden, wo auch i

die Offerten bis 11. Februar einzureichen sind.

Die Korrektionsarbeiten an der Gundoldingerstr-iste in
Basel sind in Accord zu vergeben. Vorschriften beim Kantons-

ingénieur zu beziehen. Eingabetermin 13. Februar, an das Bau-
département.

Lshuhof Vergrösterung Basel Die Ichlosserarbeiteu.
Pläne w. im Hochbaubureau zu beziehen. Eingabetermin 13. Febr.,
an das Baudepartement.

Wasserverteiluogsunternehmung. Der Gemeinderat der
Stadt Boll, Kavtou Freiburg, schreibt folgende Arbeiten zur
Bewerbung aus: Die Herleitung und Verteilung des im Jaunthal
aufgefangenen Wassers, umfassend eine Leitung vou l-t Km. in
Gust, Cement und event, in Kvtoii »eins. Pläne und Pflichten-
heft liegen vom 10. Februar an auf dem Bureau des Gcmeinderatcs
zur Kenntnisnahme auf, woselbst auch die Bewerbungen versiegelt mit
der Aufschrift .Lmmàiou pour lÄux äs Nulls" bis am Freitag den
3. März nächsthin, um 5 Uhr abends, entgegen genommen werden.
Den Bewerbern wird keine Entschädigung verabfolgt.

Die Spengler-, Ziegel- uud Hoîzcemevtbedachuugs-,
Glaser- und Srftlosserarbeiten der Dachfenster, sowie die Er-
stellung der Blitzableitungeu für das cidg. Fohlendepot in Avenches.
Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind bei der Direktion
der eidg. Bauten in Bern (Bundeshaus-Westbau, Zimmer Nr. 127)
zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsoffertcn sind verschlossen unter der
Aufschrift „Angebot für Arbeiten in Avenches" bis zum 13. Februar
franko einzureichen an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Ausführn»g einer Erhöhung des rechtseitigcn Land-
quartwuhres event, auch linksseitiger Schutzbauten an der Land-
quart bei Pardisla, Gemeinde Seewis. Plan, Kostenvoranschlag
und Banvorschriften liegen beim Baufach-Chef, Hauptmann Lietha
in Seewis, sowie bei C. Berry, Bczirksingenicur, zur Einsicht auf
und werden vom Vorstand Seewis schriftliche Uebernahmsangebote
entgegengenommen bis am 12. ds.

Die Korporation ,,Elektrizitätswerk Grabs ' hat folgende
Arbeiten zu vergeben: 1, Die Erstellung eines Stauwehres samt
Reservoir von ca. 50 nA Inhalt, am Walchenbachsträßchen im Bann-
wald, Voranschlag ca. Fr. 3000. 2. Die Erstellung eines ca. 1200
Meter langen, durchschnittlich ein Meter tiefen Grabens für die Rohr-
leitung. 3. Die Erstellung einer Anzahl Cementmauerklötze zur Sicher-
ung der Rohrleitung. Offerten sind für jede Abteilung separat ein-
zureichen, wobei nicht ausgeschlossen ist, daß einem Uebernchmer alle
drei Arbeitskategorien übertragen werden. Reflektanten wollen sich

wenden an Hrn. Krciskommandant Eggenberger in Grabs, wo bezüg-
liche Pläne und Bedingungen eingesehen werden können. Eingabefrist
bis 12. Februar.

Kleimmhholzsteigerung.
Die Forstverwaltung Rheinfelden bringt am Don-

nerstag den 1l>. Februar, nachmittags I Vz Uhr, im
Rathaussaale dahier aus den Distrikten Heimenholz,
Wasscrloch und Berg an öffentliche Steigerung:

82 m
'' KàlltUàmchhsl;, DW

?2 m" KiànklàiìchlM; und

50 Grwckleinnuhtio!?. isfAj
Sämtliches Holz, zur Spnlenfabrikation dienlich, ist

auf 2 Meter Länge abgelängt und in Beigen ausgesetzt.

Zur vorherigen Besichtigung wende man sich an das
Forstamt. s335

Rheinfelden, 7. Februar 1899.

Aer Kemeinderat.

Xsl'lilscîôi' - Irsibrismsn i

in voixiiZIiàr lhuaiität
vsà'tiAt äis

Xu M'mià à' /it Vkàà.
Ein Wohnhaus

mit 2 schönen Wohnungen und grostîr, Heller Werkstatt, nebst
schönem Garten, für eine» Handwerker sehr günstig gelegen. Einem
Käufer können die Bedingungen sehr günstig gestellt werden.

Auskunft erteilt bereitwilligst s327

Jb. Wüst, Sattler in Altstetten
bei Zürich.

Hàsiiê Lenk lolslwo»'

Welcher tüchtige

MàlitMer
in iê>»>.--! cvürclv sinvv Icrâl-
tixsn lxnàn im Aits.r von 16>/z
.lalnsn. !» à I,àg vsllmsn mit
Nn»ì «M stoxdi, auk April cxìsr

ài t ltsll. àmolcinvMv uvtsr

à W dsl'ôràt llis lZxpgâion.

W. 5snn-Nolâingtisiisvn^ INisokMiim

IVeussìkl' FostMnsppsi'lll
Interttâiîotiâlê AcetMmiHê frZn? Me, Zîà

I). R. No. 88492 uvcì No

Lioive (?s.kàuf8ptzjotkeruriA roodr, ll.rosiìetz voÛLtzânstiK aut-owatisest, Zrössto
^ULllûì,2uvA àSL Lardjàes. ^utowatised- ejrlkàodLt.e Lan'tkavuriA, Icslto t-roekeno
s?akor!ssuZUQA, voIl8t,g.vâiZ AsrsiQÎAd IlllüderkrokkeveL Kslìs8 Istodì, icsiv (Isruod,
uocì Icoiv VorruL3Sii roeür. l'uvklion uoiidertrok'sn, üderiil! anxvelidbai'.

Kvukralvertiktiiv? kür «lie Zmuxe diolnvsi/ :

ìbûr LostenvorallsodlsKs von 5—itOO ^lammeik kür l'rivat uvâ »rtZüelouoü-
lev 2lu 0ieu8ìsll. Vsrirsier gesucki. 4.) (316

Schwellen
Kiitvm Virmiviilittlie, s-ut bslisb. Oimsosiousu

sssobuittsu, Ii«t«i>i prompt mi«I KIIItA 1S37

(zsvdrüävr àiolâ à
uità HolxliktiiàlmiA Itiit'K'lvit (Uri).
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